
nur einige Probleme von vielen, denen wir auf dem Gebiet der Qualifi­
zierung unserer Frauen täglich begegnen.

Der entscheidende Hebel zur Lösung all dieser Aufgaben ist jedoch die 
konsequente Vertiefung und Organisierung des sozialistischen Massen­
wettbewerbs zu Ehren des VI. Parteitages der Sozialistischen Einheits­
partei Deutschlands auf der Grundlage des Beispiels des Büromaschinen­
werkes in Sömmerda. Es werden in unserem Betrieb grofje Anstrengun­
gen gemacht, um im sozialistischen Massenwettbewerb höchste Ergebnisse 
unter dem Gesichtspunkt der Anwendung der modernsten Technik und 
der Neuerermethoden zu erringen. Der Kampf um den allumfassenden 
Aufbau des Sozialismus hat überall mit grofjer Aktivität und Begeisterung 
begonnen und wird auch in unserem Betrieb, dem VEB Burger Beklei­
dungswerke, unter der Führung der Betriebsparteiorganisation mit allen 
Werktätigen geführt.

Das Parteiprogramm zeigt uns den Weg zu einer lichten Zukunft des 
deutschen Volkes. Damit geht die tiefe Sehnsucht des Volkes nach Frei­
heit, Glück und Brüderlichkeit, nach Frieden und Wohlstand sowie 
einem kulturvollen Leben in Frieden und Sicherheit ihrer Erfüllung ent­
gegen.

Das Ziel der Werktätigen unseres Betriebes besteht darin, durch die 
Anwendung neuer Produktionsverfahren und Technologien, die Einfüh­
rung von Bestzeiten und Zeitnormativen sowie die Anwendung von 
Neuerermethoden eine hohe Steigerung der Arbeitsproduktivität, Sen­
kung der Kosten pro Erzeugnis bei einer erstklassigen Qualität unserer 
Erzeugnisse zu erreichen. Um dieser Aufgabenstellung gerecht zu werden, 
haben sich alle 27 Brigaden, darunter 4 Brigaden der sozialistischen Ar­
beit, zur Teilnahme am sozialistischen Wettbewerb verpflichtet.

Schwerpunkt in unserem sozialistischen Wettbewerb ist die Einfüh­
rung der Mitrofanow-Methode und des restearmen Zuschnittes, das 
heifjt den Kampf um die beste und rationellste Ausnutzung des Mate­
rials zu führen. Die Durchsetzung des wissenschaftlich-technischen 
Höchststandes in der Produktion ist die Grundlage zur Verbesserung der 
Qualität der Erzeugnisse, der ständigen Steigerung der Arbeitsproduk­
tivität und der Senkung der Selbstkosten.

Sechs sozialistische Arbeitsgemeinschaften beschäftigen sich mit kon­
kreten Aufgaben, beauftragt mit der Lösung bestimmter Probleme. Davon 
werden drei Arbeitsgemeinschaften von Frauen geleitet. Neun Neuerer­
brigaden sind in unserem Betrieb tätig, und sechs davon werden ebenfalls

409


